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Kreisliga Herren

Blau-Weiss Buchholz : SV Dohren 
Montag, 20.02.2023, 20:00 Uhr

Jastram und Lochner bleiben gegen den SV Dohren 
ungeschlagen

Im Spiel der Kreisliga Herren traf die Mannschaft Blau-Weiss Buchholz am vergangenen Montag im
13. Saisonspiel auf die Mannschaft des SV Dohren. Die Spieler der Heimmannschaft behielten bei
ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt erzielte Andreas
Lochner. Garant für diesen Heimspielsieg waren Jastram und Lochner, die in allen Einzeln und im
Doppelmatch ungeschlagen blieben.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Jauert / Jastram hatten gegen Wernstedt / von der Weihe beim
11:8, 11:3, 11:5 keine Schwierigkeiten. Keinen Zähler beisteuern konnten Schönherr / Wieczorek im
Spiel gegen Fischer / Kleinknecht, das 0:3 verloren ging. Das musste man neidlos anerkennen. Auf
Messers Schneide stand anschließend das Spiel zwischen Lochner / Voigt und Klink / Pansegrau,
ehe sich die Spieler Blau-Weiss Buchholz mit 10:12, 12:10, 8:11, 11:8, 12:10 durchsetzen konnten.
Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Nach den ersten
Paarungen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem
Stand von 2:1 an den Tisch. Auf Messers Schneide stand anschließend das Match zwischen Marcus
Jauert und Carsten Kleinknecht, bevor sich der Gastspieler mit 11:8, 9:11, 11:5, 6:11, 9:11
durchsetzte und Jauert seine Favoritenrolle somit nicht untermauern konnte. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. In vier Sätzen gewann dann Cord
Jastram gegen Stefan Fischer und gab dabei nur einen Satz ab. Dann ging es beim Stand von 3:2
weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Einen knappen Sieg feierte Jan Schönherr
beim 3:2 gegen Jürgen von der Weihe, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte.
Zwar brachte Marco Wernstedt Andreas Lochner phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte
sich Andreas Lochner mit 3:1 durch. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete,
hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Sah es nach Verlust des ersten
Satzes im Match gegen Marc Pansegrau zunächst nicht gut aus, so gewann Markus Voigt im
Anschluss die weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie. Keine Chancen hatte indessen
Heinz Wieczorek beim 8:11, 5:11, 5:11 gegen seinen Kontrahenten Helmut Klink, so dass Klink
seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Das musste man neidlos
anerkennen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 6:3. Deutlich
nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Marcus Jauert gegen Stefan Fischer, obwohl man vor dem Spiel
auf Basis der TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Einen knappen Sieg
feierte wenig später hingegen Cord Jastram beim 11:2, 11:13, 6:11, 11:6, 11:4 gegen Carsten
Kleinknecht, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Die richtige
Herangehensweise hatte Jan Schönherr beim wenig später folgenden Sieg in drei Sätzen gegen
Marco Wernstedt von Beginn an. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden
im Einzel nun bei 14:7 (Schönherr) und 9:13 (Wernstedt). Nach dem Einzel der Dreier stand es nun
8:4. Beim 3:0-Erfolg gelang es Andreas Lochner den Gastspieler Jürgen von der Weihe in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Seit Beginn der Serie
hat von der Weihe damit nun 10 Siege bei gleichzeitig 11 Niederlagen zu verzeichnen. Der 9:4-
Heimsieg war somit unter Dach und Fach.
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Durch diesen Sieg hat Blau-Weiss Buchholz nun 9 Saison-Siege, 3 Niederlagen bei einem
Unentschieden auf dem Konto, während der SV Dohren nach der Niederlage jetzt ein
Punkteverhältnis von 9:17 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen die SG Auetal/Salzhausen (Blau-Weiss
Buchholz) bzw. gegen den TSC Steinbeck-Meilsen/MTV Tostedt (SG) IV (SV Dohren).

 Statistik:
 Blau-Weiss Buchholz

Doppel: Jauert / Jastram 1:0, Schönherr / Wieczorek 0:1, Lochner / Voigt 1:0 
Einzel: M. Jauert 0:2, C. Jastram 2:0, J. Schönherr 2:0, A. Lochner 2:0, M. Voigt 1:0, H. Wieczorek 0:
1 

 SV Dohren
Doppel: Fischer / Kleinknecht 1:0, Wernstedt / von der Weihe 0:1, Klink / Pansegrau 0:1 
Einzel: S. Fischer 1:1, C. Kleinknecht 1:1, M. Wernstedt 0:2, J. Weihe 0:2, H. Klink 1:0, M.
Pansegrau 0:1


